
 

 

 
MEDIENINFORMATION 
 
 
Berlin, 7. August 2026 
 
 

Weltklasse-Konkurrenz beim ISTAF im Berliner Olympiastadion 

In jeder Disziplin messen sich die Deutschen 
Meisterinnen und Meister mit der Welt-Elite 
 
Die besten Deutschen gegen die besten der Welt! Seit 105 Jahren funktioniert das Erfolgsrezept des 
Internationalen Stadionfests (ISTAF). Und auch am 30. August 2026 wird die Formel wieder für ein 
gut gefülltes Berliner Olympiastadion sorgen und Millionen Leichtathletik-Fans weltweit vor den 
Stream oder Fernseher locken. Nur 14 Tage nach den Europameisterschaften von Birmingham (ab 
Montag, 10. August 2026) misst sich die deutsche Leichtathletik-Elite vor heimischem Publikum 
einmal mehr mit internationalen Weltklasse-Athletinnen und -Athleten. Denn kurz vor Beginn der 
EM haben für alle ISTAF-Disziplinen die amtierenden Deutschen Meisterinnen und Meister ihren 
Start zugesagt! Für die Zuschauerinnen und Zuschauer verspricht das traditionsreiche Leichtathletik-
Meeting hochklassigen Sport mit zahlreichen Medaillengewinnerinnen und -gewinnern von 
Birmingham. Tickets gibt’s unter www.tickets.istaf.de und telefonisch unter 030 30 111 86-30. 
 
Im Sprint führen die Deutschen Meister Jolina Ernst (TV Wattenscheid 01) und Owen Ansah (HSV) das 
Feld über 100 Meter an. Der deutsche Rekordhalter Ansah bekommt es unter anderem mit Ex-
Hallenweltmeister Jeremiah Azu (UK) zu tun. Über die 100 Meter Hürden startet Titelträgerin 
Franziska Schuster (TSV Bayer 04 Leverkusen). Top-Favoritin ist die zweifache Weltmeisterin auf der 
Strecke, Danielle Williams (Jamaika). Eileen Demes (TV 1861 Neu-Isenburg) und Emil Agyekum (SCC 
Berlin) als Deutsche Meister über 400 Meter Hürden antreten. 
 

Besonderes Rennen vor Heimpublikum für 400-Meter-Hürden-Rekordler Emil Agyekum  
 

Für Emil Agyekum wird das ISTAF zu einem ganz besonderen Wettkampf. Der Berliner hatte erst im Juli 
Leichtathletik-Geschichte geschrieben und den 44 Jahre alten deutschen Rekord von Harald Schmid 
auf 47,45 Sekunden verbessert. Im Berliner Olympiastadion startet der Lokalmatador vor seinem 
Heimpublikum und darf sich auf die Unterstützung tausender Fans freuen. Er wird sich vor allem gegen 
Vorjahressieger Ismail Doudai Abakar (Qatar) behaupten müssen. „Vor den eigenen Fans, Freunden 
und Familie im Olympiastadion zu laufen, ist jedes Mal etwas Besonderes. Die Atmosphäre beim ISTAF 
trägt einen förmlich über die Bahn. Ich freue mich riesig darauf, als Deutscher Meister in Berlin an den 
Start zu gehen und vor meinem Heimpublikum mein Bestes zu zeigen“, so Emil Agyekum. 
 
 



 

 

 
 
Auch auf den Mittel- und Langstrecken sind die nationalen Titelträger vertreten. Die dreimalige 
Europameisterin Gesa Krause (Silvesterlauf Trier) geht als Deutsche 3000-Meter-Hindernis Meisterin 
über die auf 2000 Meter verkürzte Hindernis-Strecke an den Start. Sie trifft unter anderem auf die 
schnelle US-Amerikanerin Courtney Wayment. Über 800 Meter läuft Smilla Kolbe (Eintracht Frankfurt 
e.V.) unter anderem gegen die Weltmeisterin von 2023, Mary Moraa (Kenia). 
 
Robert Farken (SG Motor Gohlis-Nord Leipzig) kommt als Deutscher Meister über 1500 Meter ins 
Olympiastadion und muss sich gegen Cameron Myers (AUS) behaupten, den auf dieser Strecke aktuell 
Zweitschnellsten der Welt. Farken zählt seit Jahren zu den größten Fans des ISTAF. Der deutsche 
Rekordhalter über 1500 Meter und die Meile schwärmt regelmäßig von der Stimmung in Berlin und 
sieht das Meeting auf Augenhöhe mit den bedeutendsten Veranstaltungen der Welt. „Für mich gehört 
das ISTAF in die Diamond League. Das Meeting hat eine unglaubliche Tradition, begeistert jedes Jahr 
Zehntausende Fans und bietet Bedingungen, die sich vor den größten Veranstaltungen der Welt nicht 
verstecken müssen. Es ist immer ein Highlight, in Berlin zu laufen“, so Robert Farken. 
 
In den technischen Disziplinen dürfen sich die Fans ebenfalls auf Deutschlands Beste im Wettkampf 
gegen die Weltspitze freuen. Im Diskuswurf startet Shanice Craft (SV Halle) gegen keine Geringere als 
die zweifache Olympiasiegerin und Weltmeisterin Valarie Allman (USA). Im Speerwurf wird sich 
Publikumsliebling Julian Weber (USC Mainz) mit USA-Champion Curtis Thompson messen. Im 
Kugelstoßen trifft Olympiasiegerin Yemisi Mabry (MTG Mannheim) auf die zweimalige Weltmeisterin 
Chase Jackson (USA). Im Weitsprung muss sich die Deutsche Meisterin Mikaelle Assani (Karlsruher SC) 
gegen 7,00-Meter-Springerin Jasmin Sawyers (UK) beweisen. Und den Wettbewerb im 
Stabhochsprung führt der Deutsche Meister Marec Metzger (TSV Gräfelfing) an, der es unter anderem 
mit Doppel-Weltmeister Sam Kendricks (USA) zu tun bekommt. 
 
„Das ISTAF ist die Bühne, auf der sich Deutschlands beste Leichtathletinnen und Leichtathleten mit der 
internationalen Weltklasse messen können. Dass in allen offiziellen Disziplinen die amtierenden 
Deutschen Meisterinnen und Deutschen Meister am Start sind, unterstreicht den sportlichen 
Stellenwert des Meetings und verspricht Spitzenleistungen im Berliner Olympiastadion“, so 
Meetingdirektor Martin Seeber. 
 
Das ISTAF zählt zu den traditionsreichsten Leichtathletik-Meetings der Welt und bringt am 30. August 
erneut internationale Stars sowie die deutsche Spitze in das Berliner Olympiastadion. Für die Fans 
bietet sich damit die seltene Gelegenheit, alle aktuellen nationalen Titelträgerinnen und Titelträger in 
einem einzigen Meeting live zu erleben. Auf dem Programm stehen mehr als ein Dutzend hochklassig 
besetzte Disziplinen. Geplant sind: 100 m, 100 m Para, 100 m Hürden, 400 m Hürden, 800 m, Meile 
U20, 1500 m, 2000 m Hindernis, Diskuswurf, Speerwurf, Kugelstoßen, Kugelstoßen Para, Weit- und 
Stabhochsprung sowie die 4x100-Meter-Mixed-Staffel. Mehr als 150 Weltklasse-Athletinnen und -
Athleten werden erwartet. 



 

 

 
 
Bereits zugesagt haben neben den Deutschen Meisterinnen und Meistern auch Olympiasiegerin 
Malaika Mihambo (Weitsprung), Sprint-Star Gina Lückenkemper sowie die Paralympicssieger Felix 
Streng (100 m) und Niko Kappel (Kugelstoßen). 
 
Tickets für das ISTAF am 30. August 2026 sind erhältlich unter www.tickets.istaf.de. 
 
*** 

 
Wenn Sie mehr über das ISTAF erfahren möchten, Logos und Bildmaterial benötigen oder Rückfragen zu dieser Medieninformation haben, 
wenden Sie sich bitte an: 
 
Claus Frömming 
ISTAF / TOP Sportevents GmbH  
Hanns-Braun-Straße / Friesenhaus 1 / 14053 Berlin   
Tel: +49 (0) 173 69 49 885 
E -Mail: c.froemming@istaf.de  

 


